
 

  
   
Protokoll der 41. Hauptversammlung  der IGöV Schweiz  
 
Samstag, 13. Juni 2015, Weil am Rhein, Restaurant Ott's Leopoldhöhe 
 
Statutarischer Teil: 13.45 bis 14.15 UHr 
 
Präsidentin Bea Heim eröffnet nach dem Hauptgang des Mittagessens die Versammlung, welche gemäss 
Teilnehmerliste 45 Personen verfolgen. 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

Gewählt werden Martin Bitter, Willi Pfeiffer und Hansruedi Rohn. 
 

2. Genehmigung Protokoll HV 2014 auf dem Brienzersee (siehe www.igoev.ch) 
Das Protokoll war wie angekündigt auf der HomePage zu lesen, es wird ohne Kommentar genehmigt  
und verdankt, namentlich auch die französische Übersetzung von Pierre Hofmann. 
 

3. Jahresbericht  (vollständiger Wortlaut siehe HomePage) 
-  HV 2014, übliche Traktanden, Wahl von Hugo Fessler in den Vorstand 
 Referat Alf Arnold, Alpeninitiative, zur 2. Autobahnröhre durch den Gotthard 
 IGöV beschliesst Resolution: "2. Autobahnröhre durch den Gotthard unnötig – dank Eisenbahn" 
 Giessbachfälle, Besuch der Ausstellung 175 Jahre Brienzerseeschifffahrt 
- Tariffragen, Anhörung zum Trassenpreis 
 Geplant: Berechnung eines Verschleissfaktors mit Mehrbelastung des Personenverkehrs 
 IGöV äussert sich skeptisch und verlangt Aufschub von Tariferhöhungen: Vergleich mit derzeit billigem MIV 
- Beteiligung im Verein gegen 2. Autobahnröhre durch den Gotthard: 
 Versand von Unterschriftenbogen via Sektionen, finanzielle  Beteiligung 
 Über 125‘000 Unterschriften, 75‘000 beglaubigte eingereicht am 13. Januar 2015, Abstimmung 2016 
- Medienmitteilungen zu folgenden Themen: (vollständiger Text sh. HomePage) 
  - Gefahrentransporten (mehr Transporte durch Strassentunnels) 
  - Mobilfunk in Zügen ("keine Staatsaufgabe") 
  - Nationalstrassen und Agglomerationsfonds NAF 
  - Petition zum Nachtzug 
- Präsidentenkonferenz am 15. April 2015, Hauptsitz SBB Bern Wankdorf 
 Referat von Jürg Stöckli, Leiter SBB-Immobilien, über die Pläne betr. Immobilien  
 Austausch zwischen den Sektionspräsidenten 
- nochmals erinnert an Auflösung der Sektion Zentralschweiz, mit Bedauern; 
    ca. 70 Personen sind als Direktmitglieder zur IGöV Schwez übergetreten, etwa 30 ausgetreten. 
- Im Gegenzug erfreuliche Neugründung der Sektion Neuchâtel,  
 Begrüssung der Sektionspräsidentin Mme. Boillard. 
- Gratulation an und Unterstützung der Sektion Oberaargau für ihren Kampagnenanlass zum  
 10-jährigen Jubiläum:  Extrazug am 5. Juni am späten Abend von Bern nach Huttwil als 
 symphatische Demonstration zur Schliessung dieser Taktlücke. 
 

4. Jahresrechnung 2014 
Hugo Fessler erläutert die Jahresrechnung: Ertrag 9'694.50, Aufwand 20'582.40, darunter Beiträge zur 
FabiKampagne von Fr. 11'000.-  Mehraufwand 10'887.90; das Eigenkapital beträgt per Ende 2014 
Fr. 39'395.60. 
 

5. Revisionsbericht, Entlastung des Vorstands 
Stephan Maurer verliest den Revisorenbericht. Er erklärt zunächst, dass der zweite Revisor, Martin Kindler, die 
Rechnung nicht unterschrieben und seinen Rücktritt eingereicht hat. An seiner Stelle hat sich Peter Plattner, 
Sektion Nordwestschweiz, bereit erklärt, die Rechnung als 2. Revisor zu prüfen. Es wurden in der Folge alle 
Belege und Zahlungsvorgänge lückenlos geprüft und als richtig befunden. Die Versammlung stimmt dem 
Antrag auf Genehmigung der Rechnung und Entlastung des Kassiers und des Vorstands zu.  
Urs Schopfer, Sektion Bern, will wissen, warum Martin Kindler nicht unterschrieben hat, Stephan Maurer 
erklärt, dass sie keine Möglichkeit für eine gemeinsame Revision gefunden hätten. 
 

6. Festlegung der Mitgliederbeiträge 
Direktmitglieder: Einzel Fr. 25.-, kollektiv Fr. 40.-   
Beiträge von Sektionen: Einzel Fr. 4.50, kollektiv Fr. 16.- 
Dem Antrag, die Beiträge unverändert zu belassen, wird zugestimmt. 
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